
Mansfeld
Amtsblatt der Stadt

für die Ortsteile Mansfeld-Lutherstadt • Abberode • Annarode • Biesenrode • 
Braunschwende • Friesdorf • Großörner • Gorenzen • Hermerode •  

Möllendorf • Molmerswende • Piskaborn • Ritzgerode • Siebigerode • Vatterode

Jahrgang 14 Nummer 3Freitag, den 9. März 2018

Inhalt
	 Aus dem Rathaus 
	 Amtliche Bekanntmachungen	 Seite   2
	 Mitteilungen und Informationen der Stadtverwaltung	 Seite   2

	 Wir gratulieren	 Seite   4

	 Vereine und Verbände informieren	 Seite   5

Ein frohes Osterfest

Frühling wird es weit und breit,
und die Häschen steh’n bereit.
Sie bringen zu der Osterfeier

viele bunte Ostereier.

Volksweisheit/Volksgut

wünsche ich, auch im Namen der Stadträte der Stadt Mansfeld sowie aller Ortsbürgermeisterinnen und 
Ortsbürgermeister, allen Leserinnen und Lesern unseres Amtsblattes.

Gustav Voigt 
Bürgermeister
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Amtlicher Teil

Mikrozensus 2018 – Größte jährliche Haushaltsbefragung hat in Sachsen-Anhalt begonnen

Wie groß ist ein durchschnittlicher Haushalt? Wie ist die Situation 
alleinerziehender Mütter oder Väter? Wie entwickelt sich die Zahl 
der Erwerbstätigen, welche Rolle spielen dabei Teilzeitbeschäfti-
gung oder befristete Arbeitsverträge? Wie ist die Wohnsituation 
der Haushalte? Antworten auf solche oder andere Fragen gibt 
der Mikrozensus, die jährliche repräsentative Haushaltsbefra-
gung in Deutschland.
Seit Jahresbeginn 2018 erhalten Haushalte Sachsen-Anhalts 
Post vom Statistischen Landesamt Sachsen-Anhalt. Mit diesen 
Briefen wird der Besuch eines Erhebungsbeauftragten angekün-
digt. Dieser unterstützt im Auftrag des Statistischen Landesam-
tes die auch als „kleine Volkszählung“ (Mikrozensus) benannte 
jährliche Haushaltsbefragung.
Rechtsgrundlage der Erhebung ist das vom Deutschen Bun-
destag am 7. Dezember 2016 beschlossene Mikrozensusge-
setz (BGBl. I S. 2826).
Der Mikrozensus wird seit 1957 jedes Jahr bei einem Prozent 
aller Haushalte im gesamten Bundesgebiet durchgeführt. Es 
handelt sich um eine sog. Flächenstichprobe, das heißt, es wer-
den nach einem statistisch-mathematischen Zufallsverfahren 
Straßenzüge bzw. Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, die in 
diesen „ausgelosten“ Gebäuden wohnen, werden i. d. R. bis zu 
viermal in fünf aufeinanderfolgenden Jahren befragt. In den Fol-
gejahren wird zur Entlastung der Befragten jeweils ein Viertel der 
Haushalte durch andere ersetzt.
Es werden Daten über die Bevölkerungsstruktur, die wirtschaft-
liche und soziale Lage der Bevölkerung sowie über Familien, 
Haushalte und den Arbeitsmarkt erhoben. Integriert in den Mi-
krozensus ist die Erhebung über den Arbeitsmarkt für alle Mit-
gliedstaaten der EU.
Die Informationen sind Grundlage für viele gesetzliche und poli-
tische Entscheidungen. Der Mikrozensus ist für viele Sachfragen 
im Bereich Haushalt und Familie die einzige statistische Infor-
mationsquelle.
Die Qualität der zu berechnenden Ergebnisse ist entscheidend 

von der Einhaltung der repräsentativen Auswahl abhängig, des-
halb besteht für alle betreffenden Haushalte und Personen nach 
§ 13 des Mikrozensusgesetzes in Verbindung mit § 15 Bun-
desstatistikgesetz für den überwiegenden Teil der Fragen Aus-
kunftspflicht. Pflicht ist die vollständige und wahrheitsgemä-
ße Beantwortung der Fragen.
Die vom Statistischen Landesamt Sachsen-Anhalt geschulten 
und zuverlässigen Erhebungsbeauftragten kündigen ihren Be-
such bei rund 12 000 Haushalten schriftlich an und können sich 
durch einen amtlichen Ausweis legitimieren. Sie sind zu strikter 
Verschwiegenheit und
Geheimhaltung verpflichtet. Alle erhobenen Einzelangaben 
unterliegen nach den gesetzlichen Bestimmungen der Ge-
heimhaltungspflicht und werden weder an Dritte weiterge-
geben noch veröffentlicht. Sie dienen ausschließlich der Hoch-
rechnung zu Landes- bzw. Regionalergebnissen. Die Auskünfte 
werden nach Eingang der Unterlagen im Statistischen Landes-
amt anonymisiert.
Der geringste Zeitaufwand für den ausgewählten Haushalt 
entsteht, wenn die Fragen gegenüber dem Erhebungsbeauf-
tragten mündlich beantwortet werden.
Der Haushalt kann den Erhebungsbogen auch selbst ausfüllen 
und direkt an das Statistische Landesamt Sachsen-Anhalt sen-
den oder die Auskünfte telefonisch erteilen.
Das Statistische Landesamt Sachsen-Anhalt bittet alle 
Haushalte, die im Verlaufe des Jahres 2018 ein Schreiben 
des Amtes in ihren Briefkästen finden, die Arbeit der Erhe-
bungsbeauftragten und des Statistischen Landesamtes zu 
unterstützen.
Wer selbst Erhebungsbeauftragter werden möchte und das 
Statistische Landesamt Sachsen-Anhalt bei der Durchfüh-
rung dieser Haushaltsbefragung gegen eine Aufwandsent-
schädigung unterstützen möchte, erhält unter der Telefonnum-
mer 0345 2318-504 oder 0345 2318-506 nähere Auskünfte zu 
dieser Tätigkeit.

Mitteilungen und Informationen der Stadtverwaltung

Bekanntmachung Schöffenwahl 2019 - 2023

Gemäß § 36 des Gerichtsverfassungsgesetzes sind die Ge-
meinden für die Aufstellung der Vorschlagslisten für die Wahl 
der Schöffen verantwortlich.
Die Stadt Mansfeld hat das Recht und die Verpflichtung, für 
die Amtsperiode vom 01.01.2019 bis 31.12.2023, 8 Schöffen 
zur Mitwirkung der Strafrechtspflege des Amtsgerichts Eisle-
ben und des Landgerichts Halle vorzuschlagen.
Für das Amt eines Schöffen werden Personen im Alter zwi-
schen 25 und 70 Jahren gesucht, die bereit sind, dieses Eh-
renamt (mit finanzieller Entschädigung) zu übernehmen.

Bewerbungen nehmen der Bürgermeister und das Hauptamt 
der Stadt Mansfeld, Lutherstraße 9 in 06343 Stadt Mansfeld, 
bis spätestens 6. April 2018, entgegen.

Gustav Voigt
Bürgermeister

Die nächste Ausgabe 
erscheint am:

Freitag, dem 13. April 2018

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:

Mittwoch, der 28. März 2018
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- Der Bürgermeister -

BEKANNTMACHUNG

Zu vermieten - Wohnungen

Piskaborn – Dorfstraße 14 – EG rechts
2 Zimmer, Küche, Bad mit Wanne und WC, 
Flur – 61,40 m²
unrenoviert
Ofenheizung
Nebengelass: 1 Stall
Kaltmiete: 182,08 €, zzgl. Nebenkosten 50,00 €

Möllendorf – Möllendorfer Dorfstraße 26 – OG links
ab 01.05.2018
3 Zimmer, Küche, Bad mit Dusche und WC, 
Flur – 64,72 m²
unrenoviert
Zentralheizung mit WW
Nebengelass: 1 Keller und Stellplatz
Kaltmiete: 291,24 €, zzgl. Nebenkosten 120,00 €

Für alle Mieteinheiten ist vor Übergabe eine Kaution in 
Höhe von 3 Kaltmieten zu entrichten.
Interessenten wenden sich bitte an: Stadt Mansfeld, 
Lutherstraße 9, 06343 Mansfeld
Telefon: 034782 87139, Ansprechpartner: Frau Bamberg

BEKANNTMACHUNG

Zu vermieten - Gewerberäume

Großörner, Büro- und Geschäftshaus, Mansfelder 
Straße 21
Büroeinheit, unmöbliert, mit insgesamt 43 m² BGF, 
Obergeschoss
Fahrstuhl vorhanden
5,00 €/m² Kaltmiete, zzgl. 2,00 € Vorauszahlung für Heiz- 
und Nebenkosten

Mieteinheit/Ladengeschäft, unmöbliert, mit insgesamt 
62 m² BGF, Erdgeschoss
5,00 €/m² Kaltmiete zzgl. 2,00 € Vorauszahlung für Heiz- 
und Nebenkosten
Mieteinheit, unmöbliert, mit insgesamt 156 m² BGF, 
Erdgeschoss
5,00 €/m² Kaltmiete zzgl. 2,00 € Vorauszahlung für Heiz- 
und Nebenkosten

Für alle Mieteinheiten ist vor Übergabe eine Kaution in 
Höhe von 2 Kaltmieten zu entrichten.
Interessenten wenden sich bitte an: Stadt Mansfeld,
Lutherstraße 9, 06343 Mansfeld
Telefon: 034782 87139, Ansprechpartner: Frau Bamberg

Das Sachgebiet Ordnung und Sicherheit informiert

Verbrennen von pflanzlichen Gartenabfällen im Landkreis Mansfeld-Südharz

Bekanntmachung
Der Vorentwurf des vorzeitigen Bebauungsplanes Sondergebiet 
Photovoltaik „Großörner — ehemalige Stockbachdeponie“ liegt

in der Zeit vom 19.03.2018 bis zum 30.03.2018

in der Stadt Mansfeld, Lutherstraße 9, 06343 Stadt Mansfeld, 
Bauamt Haus II gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch für jedermann 
zur Einsicht aus.
Montag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und

von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Dienstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und

von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und

von 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Freitag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Der Entwurf zur Bauleitplanung kann auch auf der Internetseite 
der Stadt Mansfeld unter www.mansfeld.eu in der Rubrik „Be-
kanntmachungen“ eingesehen werden.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist abgege-
ben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über 
den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Stellungnahmen, die im Verfahren der Öffentlichkeits- und Be-
hördenbeteiligung nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, 
können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan un-
berücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht 
kannte und nicht hätten kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist.
Stellungnahmen können zur Niederschrift in der Auslegungs-
stelle vorgetragen oder schriftlich innerhalb der Auslegungsfrist 
an die Stadt Mansfeld, Luthersfraße 9, 06343 Stadt Mansfeld 
abgegeben werden.
Der Stadtrat der Stadt Mansfeld hat in seiner Sitzung am 
29.01.2018 die Aufstellung des vorzeitigen Bebauungsplanes 
Sondergebiet Photovoltaikanlage „Großörner — ehemalige 
Stockbachdeponie“, Gemarkung Großörner, Flur 2, Flurstücke 
6/2, 10/2, 17, 18/1, 21/3, 32/2, 29/2, 408/34 und teilweise 3/5, 
111/40, beschlossen.
Der Beschluss — Nr. 223-01/18 SR wurde im Amtsblatt Nr. 2 am 
09. Februar 2018 öffentlich bekannt gemacht.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die Flurstü-
cke 6/2, 10/2, 17, 18/1, 21/3, 32/2, 29/2, 408/34 und teilweise 
3/5, 111/40 der Flur 2 der Gemarkung Großörner. Das Plange-
biet befindet sich im Nordosten des Stadtgebietes von Mansfeld 
im Ortsteil Großörner. Es hat eine Größe von ca. 11,25 Hektar.
Ein Investor beabsichtigt auf dieser Fläche Freiflächenphotovol-
taikanlagen einschließlich Wegen, Kabeln, Schalt-, Mess- und 
Transformatoreinrichtungen, Übergabestation und Anbindung 
an das öffentliche Stromnetz sowie erforderlicher Einfriedung 
und Eingrünung zu installieren.
Die Behörden, Nachbargemeinden und Träger öffentlicher Be-
lange werden angeschrieben.

Aufgrund der Verordnung über das Verbrennen von pflanzli-
chen Gartenabfällen im Landkreis Mansfeld-Südharz vom 
14.12.2012 wurde Folgendes festgelegt:
In der Zeit

vom 15. März bis 15. April
dürfen pflanzliche Gartenabfälle, die auf gärtnerisch genutzten 
Grundstücken im Landkreis Mansfeld-Südharz anfallen, tro-
cken und nicht kompostierbar sind, verbrannt werden.
Verbrannt werden darf

montags — freitags von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr
samstags von 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr
An Sonn- und Feiertagen ist das Verbrennen verboten. Ord-
nungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße von bis zu 
50.000,00 € geahndet werden.
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Veranstaltungen in der Einheitsgemeinde Mansfeld im Monat März
Stand 23.01.2018
Änderungen sind vorbehalten. Bitte zeitnahe Aushänge und Presseinformationen beachten.

03.03.2018 10.00 — 16.00 Uhr Nassfilzen (Tageskurs) mit Nadine Schöne OT Molmerswende
Kunsthof Landhaus LIWET

10.03.2018 15.30 — 17.00 Uhr Frauentagsveranstaltung mit Axel Merkel — 
Musik auf Gläsern

Mansfeld-Lutherstadt
Speiseraum im Johanniterhaus

10.03.2018 und 
11.03.2018

10.00 — 18.00 Uhr Tag der offenen Töpferei OT Molmerswende
Töpferei Silke Becker

10.03.2018 Frauentagsfeier OT Molmerswende
Gaststätte „Zur Tenne“

17.03.2018 09.30 — 17.00 Uhr Yoga-Kurs (Tageskurs)
Morgenrituale aus dem Himalaja

OT Molmerswende
Kunsthof Landhaus LIWET

21.03.2018 14.00 Uhr Frühlingsfest für Senioren Tilkerode
Schützenhaus

25.03.2018 11.00 — 17.00 Uhr Kleiner Ostermarkt OT Molmerswende
Kunsthof

29.03.2018 Osterfeuer OT Vatterode
30.03.2018 Osterfeuer Mansfeld-Lutherstadt
31.03.2018 18.00 Uhr Osterfeuer OT Biesenrode

Sportplatz
31.03.2018 19.00 Uhr Osterfeuer OT Abberode
31.03.2018 19.00 Uhr Osterfeuer OT Tilkerode
31.03.2018 09.00 Uhr Arbeitseinsatz OT Annarode

Sportplatz Roßberg

Nichtamtlicher Teil

Wir gratulieren

Mansfeld
09.03. Frau Herta Lange zum 80. Geburtstag
12.03. Frau Charlotte Kohlberg zum 101. Geburtstag
14.03. Frau Hannelore Reißner zum 75. Geburtstag
16.03. Frau Lucie Bloßfeld zum 85. Geburtstag
20.03. Herrn Walter Wendling zum 70. Geburtstag
22.03. Frau Ilona Thonig zum 75. Geburtstag
23.03. Frau Christa Meyer zum 75. Geburtstag
01.04. Herrn Hans-Bernd Wilked zum 75. Geburtstag
08.04. Frau Gisela Putz zum 75. Geburtstag
10.04. Frau Eleonora Bukowski zum 95. Geburtstag
10.04. Herrn Klaus Gelbke zum 70. Geburtstag
10.04. Frau Inge Gröper zum 85. Geburtstag
OT Abberode
01.04. Frau Karin Buse zum 70. Geburtstag
09.04. Herrn Siegfried Müller zum 75. Geburtstag
OT Annarode
05.04. Frau Anneliese Hahndorf zum 75. Geburtstag
OT Biesenrode
11.04. Herrn Herbert Müller zum 85. Geburtstag
OT Braunschwende
09.03. Frau Helga Rückrieme zum 85. Geburtstag
10.03. Herrn Karl-Heinz Hahn zum 70. Geburtstag
15.03. Frau Helgard Kellner zum 70. Geburtstag
OT Friesdorf
18.03. Frau Irmhild Pötter zum 75. Geburtstag
OT Gorenzen
17.03. Frau Hannelore Sehnert zum 75. Geburtstag
OT Großörner
11.03. Frau Doris Günther zum 75. Geburtstag
27.03. Frau Sabine Weirauch zum 70. Geburtstag
29.03. Frau Hannelore Pazak zum 75. Geburtstag
31.03. Frau Monika Zogbaum zum 70. Geburtstag
01.04. Herrn Werner Klemm zum 70. Geburtstag

05.04. Herrn Siegfried Hermann zum 75. Geburtstag
06.04. Herrn Heinz Meyer zum 85. Geburtstag
08.04. Herrn Manfred Weller zum 80. Geburtstag
OT Möllendorf
24.03. Frau Anita Berner zum 70. Geburtstag
OT Piskaborn
10.03. Herrn Hans Joachim Oßke zum 90. Geburtstag
OT Siebigerode
25.03. Frau Karin Stieber zum 75. Geburtstag
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Das Amtsblatt der Stadt Mansfeld für die Ortsteile Mansfeld-Luther-
stadt, Abberode, Annarode, Biesenrode, Braunschwende, Friesdorf, 
Großörner, Gorenzen, Hermerode, Möllendorf, Molmerswende, Piska-
born, Ritzgerode, Siebigerode und Vatterode erscheint monatlich und 
wird an alle erreichbaren Haushalte kostenlos verteilt.

-	 Herausgeber: Stadt Mansfeld, Lutherstr. 9, 06343 Mansfeld
-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 4 89-0
	� Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäfts-

bedingungen.
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
	� Der Bürgermeister der Stadt Mansfeld und die Bürgermeister der 

Ortsteile
-	 Redaktion: Hauptamt, Telefon (03 47 82) 8 71-0, 
	 Telefax: (03 47 82) 871-22
	� Die in Beiträgen von Vereinen und Verbänden geäußerten Meinungen 

müssen nicht die Meinung der Redaktion widerspiegeln.
	 Die Verantwortlichkeit liegt beim jeweiligen Verfasser.
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10,
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar 
gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Scha-
densersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Vereine und Verbände informieren

Jagdgenossenschaft Mansfeld
- Vorstand -
Mitgliederversammlung am 10.04.2018, um 18.00 Uhr in der 
Gaststätte .,Zur Sonne“ Mansfeld
Eingeladen sind die Eigentümer bejagdbarer Grundstücke.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Diskussion
5. Beschlussfassung zu 2. und 3.

Minning
- Vorsitzender -

Jagdgenossenschaft Großörner
- Vorstand -

Mitgliederversammlung

am 23.03.2018, um 18.30 Uhr in der Gaststätte „Zum Goldenen 
Löwen“ Großörner.
Eingeladen sind die Eigentümer bejagdbarer Grundstücke.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Diskussion
5. Beschlussfassung zu 2. und 3.
6. Wahl des Vorstandes

Minning
- Vorsitzender -

Spende an Kita Abberode  
von Humboldt-Gesellschaft
Am Donnerstag, dem 15. Februar 2018 war es so weit: Die 
Spende der Regionalvertretung Mansfelder Land der Humboldt-
Gesellschaft wurde an den Waldkindergarten Sonnenblume 
überbracht. Die Humboldt-Gesellschaft führt traditionell zum 
Neujahrsempfang eine Spendenaktion für eine gemeinnützige 
Einrichtung durch. In diesem Jahr hat man sich für die Kita in 
Abberode entschieden. Den Scheck in Höhe von 300 Euro über-
gab der Leiter der Regionalvertretung Andreas Koch an die Kita-
Leiterin Karin Schneider, die sich mit ihren Kolleginnen und den 
Kindern sehr darüber freute.

Die Kindergärtnerinnen und Kinder mit Andreas Koch von der 
Humboldt-Gesellschaft und Ortsbürgermeister Peter König 
Foto: Humboldt-Gesellschaft

In der Kita weiß man auch schon, wofür das Geld verwendet 
werden soll: Seit letzten Jahr gibt es dort ein Gartenprojekt, 
wofür Material gekauft werden soll. Auch Abberodes Ortsbür-
germeister Peter König ließ es sich nicht nehmen, mit dabei zu 
sein. Anschließend wurde der Kindergarten mit seinen Projekten 
vorgestellt und ein gemeinsamer Rundgang gemacht.

Andreas Koch

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
der Jagdgenossenschaft Braunschwende
Die nichtöffentliche Jahreshauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft Braunschwende findet für alle Eigentümer von be-
jagdbaren Grundstücken der Gemarkung Braunschwende am 
Freitag, dem 06.04.2018, um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Brau-
ner Hirsch“ statt. Der eventuell erforderliche Abgleich des Jagd-
kataster mit dem Kassenwart beginnt 18.00 Uhr. Notwendige 
Unterlagen sind vorzulegen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
3. Feststellung der anwesenden Jagdgenossen und der ver-

tretenen Flächen
4. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht der Jagdpächter
8. Diskussion
9. Entlastung des Vorstandes
10. Wahl des Wahlleiters
11. Wahl des Vorstandes
12. Wahl des Kassenprüfers
13. Bekanntgabe der Wahlergebnisse
14. Konstituierung des neuen Jagdvorstandes und 

Bekanntgabe des
15. Ergebnisses
15. Beschlüsse
16. Schlusswort

Der Jagdvorstand

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
der Jagdgenossenschaft Pansfelde
am 13.04.2018, um 19:00 Uhr in die Gaststätte „Goldener Stern“ 
Pansfelde

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung
2.	 Bericht des Vorstandes
3.	 Bericht des Schatzmeisters
4.	 Bericht des Kassenprüfers
5.	 Sonstiges
Alle Eigentümer land- und forstwirtschaftlicher Flächen der Ge-
markung Pansfelde sind herzlich eingeladen.

gez. Herrmann
Jagdgenossenschaft Pansfelde

Besuchen Sie uns im Internet

wittich.de
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Lutherfest am 07.04.2018 
wirft seine Schatten voraus
Die Lutherdekade ist zwar vorbei, doch in Mansfeld wird auch in 
diesem Jahr ein Lutherfest stattfinden. Thematisch wird dieses 
begleitet unter dem Titel „Bildung“. 

Unter diesem Titel wird auch im Johanniterhaus einiges zu se-
hen und zu erleben sein. Da dieses Jahr das Lutherfest schon 
sehr früh stattfindet, werden die meisten Stände im Inneren des 
Hauses aufgebaut.

So auch Heinrichs dampfende Backstube mit viel süßer Ner-
vennahrung, besonders für Schüler, Lehrer und Eltern. An Brun-
hildes Kräuterstüble gibt es deshalb einen besonderen Zau-
bertrank, der oft in der Bildung notwendig ist. Begibt man sich 
weiter in Fritzes singendes Wirtsstüble, kann man dort einen 
„tröstenden Lehrercocktail“ käuflich erwerben. Für die Kinder 
gibt es eine spezielle Pausenunterhaltung. An der Feuerstelle, 
draußen vor der Tür, können Sie Ihre eigenen Marshmalllows in 
Keksen zubereiten. 

Aber auch sportliche Aktivitäten können genutzt werden. Z. B. 
Kegeln, Seilspringen etc. Wer sich mal wieder in Schönschrift 
beweisen möchte, der kann das Klassenzimmer mit freund-
licher Lehrerbesetzung in Anspruch nehmen, und das alles in 
altdeutscher Schrift mit Tinte und Feder.

Als weiteren Höhepunkt wird eine kleine Theatergruppe um 
14.30 Uhr Schulszenen darstellen aus der Zeit Luthers und 
heute.
Schauen Sie bei uns einfach mal rein und sehen Sie selbst den 
Unterschied zwischen damals und heute.

Einrichtungsleiterin
Undine Heisig

Fotos: Undine Heisig

Mitgliederversammlung  
des Geschichts- und Kulturvereins Rödgen
Am 16. Februar fand die diesjährige Jahreshauptversammlung 
des Geschichts- und Kulturvereins Rödgen statt. Dabei wurde 
durch die Vorstandsmitglieder Andreas Koch (Vorsitzender), Bri-
gitte Bergner (Kultur), Lothar Pilz (Geschichte) und Dieter Berg-
ner (Kasse) über die Aktivitäten des Jahres 2017 berichtet.

Foto: Geschichts- und Kulturverein Rödgen

Im Mittelpunkt standen vor allem die Ausrichtung der MDR-
Landpartie in Rödgen, die Beteiligung am Festumzug zum 
Reformationsjubiläum in Mansfeld sowie die Ausrichtung des  
13. Mansfäller Jutsfestes. Daneben fanden noch zahlreiche klei-
nere Veranstaltungen rund um die Themen Kultur und Geschich-
te statt.
Für das Jahr 2018 sind ebenfalls wieder etliche Veranstaltungen 
geplant. Der Höhepunkt wird das Mansfäller Jutsfest am 8. Sep-
tember werden. Die Vorbereitungen dafür laufen bereits.

Andreas Koch
Vorsitzender GUK e. V.
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Frühjahrsemesterprogramm der KVHS Mansfeld-Südharz e.V.
in der Region Eisleben, Geiststraße 2, Eingang Untere Parkstraße
Tel: 03475 /602695 06295 Lutherstadt Eisleben
in der Region Hettstedt, Lernbehindertenschule Lindenweg 1-2
Tel: 03476 / 812310 06333 Hettstedt
in der Region Sangerhausen Karl-Liebknecht-Straße 31
Tel: 03464 / 572407 06526 Sangerhausen

Unser komplettes Angebot finden Sie unter www.vhs-sgh.de oder im Programmheft.
Änderungen vorbehalten!

Monat: März
Kursnummer Kurstitel Wann Wo
Gesellschaft
10103 Erben- Rechtliche Grundlagen am 15.03.2018 - 18:00 Uhr Hettstedt

10106 Vererben- Erbfolge richtig planen am 22.03.2018 - 17:30 Uhr Hettstedt

15003 Interaktive Technik im Unterricht ab 07.03.2018 - 16:00 Uhr Hettstedt

Gesundheit
30219 Hatha Yoga ab  12.03.2018 - 19:00 Uhr Hettstedt

30220 Rauchentwöhnung mit Hypnose am 15.03.2018 - 17:00 Uhr Hettstedt

Sprachen
40004 Englisch für den Urlaub A1/1 ab 15.03.2018 - 17:20 Uhr Hettstedt

40430 Englisch A1/5 ab 07.03.2018 - 15:30 Uhr Helbra

40730 Englisch A2/3 ab 05.03.2018 - 19:00 Uhr Hettstedt

40731 Englisch A2/3 ab 01.03.2018 - 18:30 Uhr Hettstedt

41330 Englisch B2/3 ab 05.03.2018 - 17:30 Uhr Hettstedt

42030 Französisch für den Urlaub A1/1 ab 07.03.2018 - 17:00 Uhr Hettstedt

Computer
50201 Computer Einsteiger ab 05.03.2018 - 13:00 Uhr Hettstedt

51202 Tablet für Einsteiger ab 06.03.2018 - 13:00 Uhr Hettstedt

52524 Tabellenkalkulation mit Excel ab 20.03.2018 - 18:00 Uhr Hettstedt

53313 Internet und E- Mail- Grundkurs ab 26.03.2018 - 17:00 Uhr Hettstedt

Dringend Deutschlehrer mit und ohne Zulassung vom BAMF gesucht

Dozenten für alle Bereiche gesucht

Gutscheine 
sind in allen Filialen erhältlich.

Neugründung Selbsthilfegruppe  
„Künstlicher Darmausgang“ 
 in Lutherstadt Eisleben
Das 1. Treffen der neuen Selbsthilfegruppe „Stoma-Trä-
ger“ (künstlicher Darmausgang“ findet am 13. März 2018,  
17.00 Uhr in der HELIOS Klinik Luth. Eisleben statt.
Alle Betroffene und Interessierte sind herzlich eingeladen.

Bei Fragen wenden Sie sich an die Selbsthilfekontaktstelle  
Mansfeld-Südharz, Frau Iris Marszalek, Telefon 03496 
4169983.
Alle Anfragen werden selbstverständlich vertraulich behan-
delt.

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de

Selber online buchen oder einfach anfragen:
Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de
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Dressurlehrgang in Stangerode  
vom 23. bis 25.02.2018

mit Dominic N. Erhart

Foto: Leinetaler Reit- und Fahrverein Stangerode e.V.

Klirrend kalt war es am letzten Februarwochenende, als sich 
18 Reiter-Pferd-Paare zum Lehrgang im schönen Leinetal tra-
fen. In die Reithalle des Reit- und Sporthotels Nordmann hatte 
der Leinetaler Reit- und Fahrverein Stangerode e. V. eingeladen 
und viele Dressurreiter, darunter einige „Wiederholungstäter“, 
folgten gern diesem Angebot zur Vorbereitung auf die Saison 
2018. Schon fast traditionell konnte dafür erneut der selbststän-
dige Dressurausbilder und Pferdewirtschaftsmeister Dominic 
Nathanael Erhart aus Daerstorf/Neu Wulmstorf als Garant für ein 
hochwertiges Training gewonnen werden.
Souverän und kompetent begleitete er die Lehrgangsteilnehmer 
auch bei der 6. Auflage dieser Veranstaltung durch ihre Lektio-
nen, optimierte vorhandene Fähigkeiten und arbeitete individuell 
auf Reiter und Pferd zugeschnitten, um deutlich sichtbare Fort-
schritte zu erreichen. Durch ein solchermaßen intensives Trai-
ning war es gesichert, dass jeder auch Impulse und Hinweise 
für das individuelle Training im heimatlichen Stall mit nachhause 
nehmen konnte.
Dominic N. Erhart zielt in seinem Training immer auf die Zusam-
menarbeit mit einem zufriedenen, entspannten und kooperati-
onsbereiten Pferd ab, mit dem man optimale Erfolge erreichen 
kann. Auch in Stangerode erklärte er anschaulich, wohin eine 
Aufgabe führen sollte, und zeigte auch ganz praktisch selbst im 
Sattel, wie er sich die korrekte Ausführung der Lektionen vor-
stellte. Ansonsten kommentierte und korrigierte D. Erhart über 
Mikrofon alle Übungen, das erwies sich gerade für die interes-
sierten Zuschauer und Hobbyreiter, die bei strahlendem Winter-
wetter trotz der sibirischen Kälte den Weg in den kleinen Harzort 
gefunden hatten, als besonders nachvollziehbar.
Inzwischen erfreuen sich die Dressurlehrgänge mit D. Erhart gro-
ßer Beliebtheit, eine weitere Auflage ist für den Zeitraum vom 
23. bis 25. März 2018 in Vorbereitung. Nicht zuletzt ist der Erfolg 
auch dem großen ehrenamtlichen Engagement vieler Mitglieder 
des Leinetaler RFV zu verdanken, die für das angenehme „Drum-
herum“ und das kulinarische Wohl aller Beteiligten sorgen.

Mansfeld-Südharz auf der Grünen Woche 2018

Landrätin und Standortmarketinggesellschaft zeigen 
sich zufrieden mit dem neuen Messekonzept
Die Grüne Woche 2018 in Berlin ist Geschichte und das „Mans-
feld-Südharz Genusslädchen“ somit vorerst wieder geschlos-
sen. Eine wie immer aufregende und anstrengende Messezeit 
liegt hinter den Organisatoren um die Projektleiterin Cathleen 
Scheiner. „Ich möchte mich bei allen Akteuren wie den regiona-
len Produzenten und den touristischen Leistungsträgern für die 
hervorragende Zusammenarbeit bedanken“, sagt sie stolz.

Wie immer nach der Grünen Woche setzen sich alle Beteiligten* 
nun zusammen und besprechen, wie man im nächsten Jahr den 
Messeauftritt noch weiter optimieren kann. Am nunmehr be-
währten Standkonzept soll sich allerdings nicht viel ändern: Die 
Messebesucher sollen einen Überblick über die genüsslichen 
Angebote im Landkreis erhalten und die Möglichkeit haben, 
diese gleich zu kaufen. Gleichzeitig wird es auch 2019 im Rah-
men der Messe eine Präsentation der touristischen Angebote in 
Mansfeld-Südharz geben.

Mit dem Standdesign wurde übrigens auch ins Schwarze ge-
troffen und die Landrätin Frau Dr. Klein war davon sehr angetan: 
„Mit diesem hochwertigen Messeauftritt hat sich Mansfeld-Süd-
harz bewusst von anderen, teils überladenen, Präsentationen 
abgesetzt. 

Unser Landkreis musste sich bei dieser zehntägigen Leistungs-
schau keineswegs verstecken!“
Die SMG-Organisatoren erhoffen sich vom Landkreis-Messe-
Konzept „Weniger ist mehr, aber dafür hochwertiger“ auch po-
sitive Impulse für die Gesamtpräsentation Sachsen-Anhalts auf 
der Grünen Woche. Die koordinierende Agrarmarketinggesell-
schaft hat bereits signalisiert, dem Landesauftritt eventuell ein 
stimmigeres Erscheinungsbild zu verpassen.

* Mit dabei waren 8 regionale Produzenten: die Landfleische-
rei Kneusel, das Obst- und Weingut Goldschmidt, das Weingut 
Rollsdorfer Mühle, Malzit, die Straußenfarm Bose, der Hofladen 
Utz, die Gebäckhersteller Friwi, die Museums- und Traditions-
brauerei Wippra und 4 touristische Partner: die Rosenstadt San-
gerhausen, die Kupferstadt Hettstedt, die Lutherstädte Eisleben 
& Mansfeld und der Tourismusbereich des Landkreises Mans-
feld-Südharz.

Ansprechpartnerin:
Cathleen Scheiner
Standortmarketing Mansfeld-Südharz GmbH
Tel.: 03464 54599-16
E-Mail: cscheiner@mansfeldsuedharz.de

Auch Bacchus (J. Naumann, l.) ließ es sich nicht nehmen, mit 
Sangerhausens Rosenprinzessin Luisa vorbeizuschauen 
Foto: Standortmarketing Mansfeld-Südharz GmbH
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Aktuelles aus Ihrem Ort und Umgebung.

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.
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Zusätzlicher „Schölerverkehr“ zur Feuerzangenbowle  
am 20.07.2018 im Programm
Sie erinnern sich an Pfeiffer mit drei F, an die Frage „Watt issen 
e Dampfmaschin?“ und an die alkoholische Gärung, erklärt an 
Hand von Heidelbeerfaselfusel?
Die Mansfelder Bergwerksbahn lädt ein: „Steigen Sie in den als 
‚Schölerverkehr‘ an diesem Abend fahrenden Zug der Mansfel-
der Bergwerksbahn zum Klassenzimmer im Lokschuppen. Hier 
wartet ein dreistündiger Schulspaß frei nach Heinz Rühmann. Im 
Preis ist die komplette Schulspeisung (Pausenbrot und ostalgi-
sches Drei-Gänge-Menü) enthalten. In der Version des Stücks als 
Sommeredition wartet eine gut gekühlte Variante der Feuerzan-
genbowle auf die ‚Schöler‘, sonstige Getränke zahlt jeder selbst!“
Die Fahrt zur Feuerzangenbowle am 21.07.2018 ist bereits ausver-
kauft aus diesem Grund haben die Bergwerksbahner noch einen 
zusätzlichen „Schölerverkehr zur Feuerzangenbowle“ am Freitag, 
dem 20.07.2018 – vorbehaltlich Erreichung der Mindestteilneh-
merzahl – ins Programm genommen. Interessenten können also 
ab sofort dieses Freitagsangebot buchen. Auch die Osterfahrten 
am 31.03.2018 sind komplett ausgebucht und man kann ggf. nur 
noch als Nachrücker und mit Glück eine Mitfahrt ergattern.
Zusätzlicher Termin Feuerzangenbowle: Freitag, 20.07.2018
Abfahrt: 18:00 Uhr ab Benndorf
(Bitte 30 min vor Abfahrt im Bahnhof einfinden!)
Reservierung erforderlich!

Weitere Infos und Reservierung unter:
mansfelder@bergwerksbahn.de; www.
bergwerksbahn.de
Tel. 034772 27640 (Zu unseren Bürozeiten 
Mo. - Fr. von 07:00 bis 14:00 Uhr)

Mansfelder Bergwerksbahn e. V. - 
über uns
Um eine Teilstrecke der Mansfelder Berg-
werksbahn des damaligen „Mansfeld-
Kombinates Wilhelm Pieck Eisleben“ 
langfristig und betriebsfähig zu erhalten, 
gründete sich am 16. November 1991 – 
also vor nunmehr 25 Jahren – der Verein 
„Mansfelder Bergwerksbahn e. V.“
Die ab 15. November 1880 zwischen der 
Kupferkammerhütte bei Hettstedt und den 
Glückhilfschächten bei Welfesholz auf ei-
nem ersten 5 km langen Teilstück auf 750 
mm Spurweite verkehrende Mansfelder 
Bergwerksbahn entwickelte sich auf ei-
nem ausgiebigen Streckennetz rasch zum 
wichtigsten Transportmittel zwischen den 
Mansfelder Schächten und Hütten und 
dies für immerhin ca. 110 Jahre. 

Neben dem auf den Schächten geförder-
ten Kupferschiefer, der zu den Rohhütten 
gefahren werden musste, transportierte 
sie vor allem Kohle, Hüttenkoks, Gruben-
holz, Schlackensteine, Baumaterialien 
und verschiedene Zwischenprodukte der 
Hütten. 
Das gesamte je existierende Gleisnetz um-
fasste in seiner größten Ausdehnung in 
Summe ca. 95 km.

Bis 1969 wurden auch die Bergleute mit 
der Schmalspurbahn befördert. Heute kön-
nen Sie mit der Bergwerksbahn – nunmehr 
die älteste betriebsfähige Schmalspurbahn 
Deutschlands – die hügelige Landschaft 
des ehemaligen Bergbaureviers nicht nur 
auf ca. 11 km erhaltener Strecke „erfah-
ren“, sondern auch eine Zeitreise in histori-
schen Reisezugwagen erleben.

Quelle: Jost Naumann
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Freundlich unterstützt von  
Stadtwerke Hettstedt
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